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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH, Hamburg 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss der Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH - bestehend aus 

der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts-

jahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschließlich der 

Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir 

den Lagebericht der Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Ja-

nuar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

▪ entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-

schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermit-

telt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der 

Gesellschaft zum 31. Dezember 2023 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und 

▪ vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit 

dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 
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Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 

mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-

tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Ab-

schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestä-

tigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 

Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften 

und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-

derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus-

reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-

schluss und zum Lagebericht zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 

wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 

deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwen-

dig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 

wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen 

der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-

lich, die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. 

Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-

rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 

verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un-

ternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-

ten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, 

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-

chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-

fend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und 

Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-

berichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu 

ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht 

erbringen zu können. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des 

Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 

als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 

oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der 

Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie 

mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetz-

lichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-

treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile 

zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 

(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-

führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen 

können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich ange-

sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 

auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 

Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

▪ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, pla-

nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlan-

gen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für un-

sere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende 

wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, 

dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt 

werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsich-

tigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 

Kontrollen beinhalten können. 

▪ gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevan-

ten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vor-

kehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe-

nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk-

samkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben. 

▪ beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 
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▪ ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-

tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-

sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesent-

liche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazuge-

hörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, 

falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizie-

ren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unse-

res Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 

Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstä-

tigkeit nicht mehr fortführen kann. 

▪ beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-

schaft vermittelt. 

▪ beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-

zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens. 

▪ führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 

zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter 

Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten An-

gaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen 

nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus 

diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Anga-

ben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein 

erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zu-

kunftsorientierten Angaben abweichen. 
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließ-

lich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prü-

fung feststellen. 

Hamburg, 24. Mai 2024 

Mazars GmbH & Co. KG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 

Franke  Hauschildt 

Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer 
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Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH, Hamburg

Bilanz zum 31.12.2023

A K T I V A P A S S I V A 

Stand am Stand am Stand am Stand am

31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022

€ € € €

Umlaufvermögen A. Eigenkapital

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 6.233,77 3.728,76 II. Gewinnvortrag 130,21 0,00

6.233,77 3.728,76 III. Jahresüberschuss 506,85 130,21

25.637,06 25.130,21

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 29.133,56 24.877,45 B. Rückstellungen

35.367,33 28.606,21 1. Steuerrückstellungen 118,15 0,00

2. Sonstige Rückstellungen 9.200,00 3.000,00

9.318,15 3.000,00

C. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 412,12 476,00

412,12 476,00

35.367,33 28.606,21 35.367,33 28.606,21
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2023 19.10.2022 -

31.12.2022

€ €

1. Umsatzerlöse 78.157,32 0,00

2. Sonstige betriebliche Erträge 625,00 3.807,71

3. Sonstige betriebliche Aufwendungen -78.157,32 -3.677,50

4. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -118,15 0,00

5. Ergebnis nach Steuern 506,85 130,21

6. Jahresüberschuss 506,85 130,21

Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH, Hamburg

Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 01. Januar bis 31. Dezember 2023
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Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH 

Hamburg 

Anhang für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

I. Allgemeine Angaben 

Die Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH hat ihren Sitz in Hamburg und ist eingetragen in 

das Handelsregister beim Amtsgericht Hamburg (Reg. Nr. HRB 178102). 

Die Gesellschaft wurde am 19. Oktober 2022 gegründet, die Eintragung im Handelsregister 

erfolgte am 18. November 2022. 

Der Jahresabschluss der Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH für das Geschäftsjahr vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2023 wurde nach den Vorschriften des Dritten Buches des 

Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften aufgestellt. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 

Die Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH ist Tochter der Gesellschafterin HITH Hamburg 

Invest tecHHub GmbH & Co. KG, Amtsgericht Hamburg (HRA 128183) und unbeschränkt 

haftende Gesellschafterin (Komplementärin) der Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG, 

Amtsgericht Hamburg (HRA 129301). 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Forderungen und flüssige Mittel werden mit dem Nennwert angesetzt. Auf den 

Forderungsbestand zum 31. Dezember 2023 wurden keine Einzelwertberichtigungen 

vorgenommen. 

Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des Betrages angesetzt, der nach vernünftiger 

kaufmännischer Beurteilung notwendig ist, um alle am Bilanzstichtag drohende Verluste und 

ungewissen Verbindlichkeiten abzudecken, soweit sie bis zur Aufstellung des 

Jahresabschlusses erkennbar waren. 

Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

III. Bilanzerläuterungen 

A k t i v a 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

Forderungen gegen verbundene Unternehmen bestanden gegen die HIE Hamburg Invest 

Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG aus der umsatzsteuerlichen Organschaft T€ 2,5 

(Vorjahr: T€ 0,1) und gegen die Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG aus der Erstattung der 

Aufwendungen T€ 3,8 (Vorjahr: T€ 3,7). 

P a s s i v a 

Rückstellungen 

Die Rückstellungen betreffen Verpflichtungen gegenüber Dienstleistern in Höhe von T€ 9,2 

(Vorjahr: T€ 3) und Steuerrückstellungen in Höhe von T€ 0,1. 

Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten haben eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr.  
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IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Umsatzerlöse 

Die Umsatzerlöse resultieren aus der Weiterberechnung der Kosten für die Geschäftsführung 

an die Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG. 

Sonstige betriebliche Erträge 

Die sonstigen betrieblichen Erträge resultieren aus der anteiligen 2,5% Haftungsvergütung und 

der Erstattung der Aufwendungen. 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen im Wesentlichen Rechts- und 

Beratungskosten sowie Kosten für die Geschäftsführung, die durch die Hamburg Marketing 

GmbH in Rechnung gestellt wurde. 

Ergebnisverwendung 

Das Jahresergebnis soll auf neue Rechnung vorgetragen werden. 

V. Sonstige Angaben 

Abschlussprüferhonorar 

Für das Geschäftsjahr 2023 wurden Aufwendungen für Abschlussprüfungsleistungen in Höhe 

von T€ 4 erfasst. 

Geschäftsführer, Organbezüge 

Herr Dr. Rolf Strittmatter, Kaufmann, Hamburg 

An Herrn Dr. Strittmatter wurden keine Organbezüge gewährt. 

Konzernzugehörigkeit 

Die HTHV ist Tochterunternehmen der HITH Hamburg Invest tecHHub GmbH & Co. KG., 

Hamburg, welche wiederum Tochterunternehmen der HIE Hamburg Invest 

Entwicklungsgesellschaft mbH & Co. KG, Hamburg, ist, welche als kleinster Konzernkreis auf 

die Aufstellung eines Konzernabschlusses aufgrund des Unterschreitens der Größenkriterien 

nach § 293 HGB verzichtet. 

 

 

Hamburg, den 29. März 2024 
 
 
 
 
___________________________________ 
Dr. Rolf Strittmatter 
Geschäftsführung 
Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH 
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Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH 
 

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2023 
 

I. Grundlagen des Unternehmens 
 

Geschäftstätigkeit 
 

Gegenstand des Unternehmens ist die Verwaltung von Beteiligungen sowie die Übernahme der 
persönlichen Haftung und der Geschäftsführung bei Handelsgesellschaften, insbesondere die 
Beteiligung als persönlich haftende Gesellschafterin an der Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG, 
Hamburg, sowie die Wahrnehmung aller damit verbundenen Geschäfte. 
 
 

II. Wirtschaftsbericht 

1. Geschäftsverlauf 
 

Im Geschäftsjahr 2023 beschränkte sich die Geschäftstätigkeit auf die Geschäftsführung für die 
Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG. Die Gesellschaft wurde am 19. Oktober 2022 gegründet, die 
Eintragung im Handelsregister erfolgte am 18. November 2022. 

 
 
2. Vermögenslage 
 

Zum 31.12.2023 erhöhten sich die Forderungen gegen verbundene Unternehmen um T€ 2 auf T€ 6 
(Vorjahr: T€ 4).  
 
Die Guthaben bei Kreditinstituten stiegen zum 31.12.2023 um T€ 4 auf T€ 29 (Vorjahr: T€ 25). Die 
Bilanzsumme beläuft sich auf T€ 35 (Vorjahr: T€ 29). 
 
Das gezeichnete Kapital beträgt T€ 25, die Rückstellungen erhöhten sich um T€ 6 auf T€ 9 (Vorjahr: 
T€ 3), die Verbindlichkeiten belaufen sich zum 31.12.2023 auf € 412 (Vorjahr: € 476). 
 

 
3. Finanzlage 
 

Die Konten der Gesellschaft werden auf Guthabenbasis geführt. 
 
 

4. Ertragslage 
 

Das Unternehmen bekommt sämtliche Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der 
Geschäftsführung für die Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG stehen, von dieser ersetzt. Darüber 
hinaus erzielt die Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH nur Erträge aus der Haftungsvergütung als 
Komplementärin der Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG. Das Geschäftsjahr 2023 wird mit einem 
Jahresüberschuss von € 507 abgeschlossen (Vorjahr: € 130). Das im Vorjahr für 2023 geplante 
Ergebnis konnte damit erreicht werden. 
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III. Prognosebericht 

 

 

Das Unternehmen erwartet auch für die Jahre 2024 und 2025 jeweils einen guten Geschäftsverlauf 
und ein ausgeglichenes Jahresergebnis. 
 

Chancen und Risiken 
 
Da die verauslagten Kosten für die Geschäftsführung der Hamburg tecHHub GmbH & Co. KG durch 
diese erstattet werden, liegt das wirtschaftliche Risiko im Wesentlichen in der Entwicklung der Hamburg 
tecHHub GmbH & Co. KG. 

 

Derzeit sind keine Auswirkungen der geopolitischen Situation auf die Geschäftstätigkeit der 
Gesellschaft absehbar. Die Geschäftsführung beobachtet die aktuellen Entwicklungen und 
konkretisiert die finanziellen Auswirkungen etwaiger Risiken für die Entwicklung der Gesellschaft, 
sobald diese quantifiziert werden können. 
 

 
 

Hamburg, den 29. März 2024 
 
 
 
 
___________________________________ 
Dr. Rolf Strittmatter 
Geschäftsführung 
Hamburg tecHHub Verwaltungs GmbH 
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	128355-Testat
	128355-A1-Bi_20240514
	128355-A2-GuV_20240514
	128355-A3-AH_20240514
	128355-A4-LB_20240514

		2024-05-27T22:47:48-0700
	Digitally verifiable PDF exported from www.docusign.com


		2024-05-27T22:37:07-0700


		2024-05-27T07:42:37-0700


	EnvelopeID_fac85370-9aa3-48b5-99ea-fb3d8a37725d: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_8c0c4fb8-b354-49ea-a7de-1beb2f7bd210: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_b34eda7f-734b-404b-a540-ca2d0fd54ff5: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_324c798a-0733-4157-a0c1-68ab0cb97093: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_6fb63590-bae7-4993-917d-1008361500ae: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_126ca900-01d3-4f66-8d4f-616e08b5a321: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_2705ab1f-905f-4358-8da8-5af403c1569f: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_77c7f70d-6545-447a-8a61-cb1d3d6b6e6e: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_f69c3a74-02c2-4590-be4a-51ecca14d4f3: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_25af5b5a-61e5-4286-9e78-5a3ff8e4ea74: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_e85306ef-d2c1-478d-9663-7ca36bc26207: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_a938b81f-01f5-48fd-9d5a-247dd7df69f7: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_8a98af19-0af5-4264-8379-62e6c58cc0a4: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_f902cf1c-53df-4303-97d6-14834a79150e: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96
	EnvelopeID_f7f48d5a-7a26-4f3b-bdda-7c84d63d3fab: DocuSign Envelope ID: FEE849F0-BDB8-449D-9118-F97F8E6F8D96


